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ttumr. 29. Montags , den I8ten Juli) 1796.

Wöchentliche OstFriesische

Anzeigen und Nachrichten.

Avertissement.
1 Es solle» verschiede « ? im Amte Greetsybl belegen « suf Ma» 1797 an¬

der Pacht fallende Stückländer theils zum Bauen theils zum Grünen auf anderwei«
te 6 and 3 Jahre, sodann der Groothuser und Manschlachter Heller suf 6 Jahr von
May 1797 anfangend . öffentlich verheuert werden ; PachNustige können sich dazu
am i l sten Inly c des Morgens um io Uhr auf der Greetsyhler Nentey einsinden,
und ihren Vortheil suchen.

Signatum Aurich , am I7teu Juny 1796.
König ! . Preußl . Ostfr . Krieges« und Domaincn -Kammer.

2 Folgende Stücklande im Amte Aurich fallen May 1797 aus der Pach ',
upd sollen deshalb anderweit wiederum verpachtet werden.

>8l Grasen Osteeler ausgespittetes Land.
6 Grasen bey Siegelsum.
91 Grasen Schulenburger Land.
9 Grasen von Jhno Fechter.
2 Grasen Schaafland.
2 Grasen Wildland,
z Dito Land.
4 Grasen Wsldland.
- Grasen Schaafland, und
i Graß dito Land.
Das Ufer- Graß am Braunen, Arrler, Ever und Nordmeer.
Das Ufer,Graß an den kleinen Meeren hinter Upende.
Vor - und Mitte! Venne, wie auch Gast in der Riepster Äoztet.
Die sogenannte Herren,Meede.
Die Aufschläge von Iemannö - und Starkev -Heerd.
Das Scheerenschleifen in der Stadt und dem Amte Aurich, und endlich
Der Schotter Brücken Zoll.

Zuranderweit ?» Verpachtung dieserD»in-metpStück« «Kd Terminus Licitationi-
auf



Mf Mittwochen den L/stc -.r Iülv inst . präsizirt , ^ lsdenn Liebhaber Morgens um 9Uhr auf der rc . Kämmer erschrinen , und ihren Vorteil suchen können.
Siggatum Aurich , am roten Juny 17H6.

König ! . Preußl . Osift . Kneges - und Dvmainru - Kamnier .'

z Nach einer in dem Reichs . Anzeiger befindlichen Nachricht , hak ein von
sichtiger Landwirth , bey einer in der Hessischen Grafschaft Asegtnhayn sich äußern¬den außerordentlich würhenden ' Hornviehi Seuche , bch der alle übrige Ställe irr
Gegend zweymal ausstärben , seinen fämmkiich - n Viehstand b ' oS dadurch gesunderhalten , daß er Wschslderbeer « Stauden , mitDeerenj Laüb und Holz , jn einem
nicht gar zu heißen Backofen so weit gedörrrt , daß . sie in einem großen Mörser ge¬stoßen werden könnten .' Das davon erhaltene graue Pulver ward auf einen But»
tersch

'nitt , - so hoch als ein Messerrücken aüsgestreuet , und '
jedkm Haupte Rindvicht,frühe nüchtern ) eine gute Stunde vor dem ersten Fntttr zu fressen gegeben , auchdamit einen Tag nm den andern so langefortgefahren , als sich an dem Orte vonder Seuche etwas äußerte.

Durch diefts Wacholder Pulver rvi' rd ' ader auch , außer der eigentlichen Vieh!
seuche bey anlraltmder ungesunder Witterung , das Hornvieh gesund erhalter , wann
solchem zwsymal ln der Woche ein Butterschnitt mit dem Pulver frühe nüchtern,'eine Stunde vor dem Futter , auf vorbeschriedene Art gegeben wird«

D r nun dieses eben so wohlfeile als von jedem Landmütine leichte zu erhaltendeMittel vey der Rindvishssnche als ein Präservativ allerdchgsnützlich werden kann,weil die Wacholder zu den wirksamen schweiß und urintreibenden Arzneyen gehö¬
ren : so wird solches nach zuvor eingefordertem Gutachten des Ober - Csllegii - Sani«
tatis zum Besten des Public ! und der Landwirthschaft hiedurch bekannt gemacht « '
und zur Anwendung bey verkommenden Fällen empfohlen«

Berlin , dm zistcn May 179Ü.
König

'
-- Preußl Genera !« Oder - Finanz - Krieges - und Domainen«
Dirrctoriurn«

4 Da sich in den Königs . westphälischen Provinzien längst der ' Weser ein
SNsehnliches OöservatronsiCorps versammeln und dort cantonniren wird , daselbst
aber für so viel Menschen Mängel an Schlachtvieh herrscht , so wird solches dem
rommercirenden Pudiico hierdurch zur Nachricht dekänut gemacht , und werden dte-
Migen , so Lieferungen von Schlachtvieh zum Verkauf nach Minden und dortiger:
Gegend , übernehmen wollen , dabey wahrscheinlich ihren Wortheii finden.

Signatum Aurich , den rsten Julius 1796.
König ! . Preußl . Ostft ^ Krieges - und Domamen Kammer.

Zur snderweiten ' Verpüchtnng folgender auf M '
äy i7y7mus der Pacht

fallenden Oomainen Stücke im Amte Wittmund , alsp
Wr König! « Korn - Mahle aas Innnlx Mep Syhl » 17 Beckervon berkmtzeni

Hot-



YII

Hollefche. ÄDiemal -am '
UstlerWsgs 8 Diemat in a Slücken an ber AstlewLW^de . Di -mak am Giäfm SLloot . - 6 ; Dirmat - Ovelgünne . ZO Gräftn Un ! « -de hinter Asel in ^ Parten s r Diemat 15 Rathen Wrvckhamm . 7 Diemat Eg»gelinger- Hamm

'
6 Diemat Berdumer - Hamm . - 6r Diemat hinter dem Stoppel»Hamm . 4 Diemat im Dster Mohr . 4 Diemat an der Lseler Leide. . 4 Diematam Aftler Fuststeig. <- yt Diemat -StopprlhAmm . 4 Diemat , die Hsrne am Afe«ler Fahrweg . 8 Oiemat , diekieine , 8 Diemat hinter Asel . 94 Rathen , - vormalsLäppe 'Jppen and Moritz Massen Deich , Der Siel . Maaß « Heuer . Mud endlich,der Fischerey im Amte Wi ' tmund ; ist Terminus auf den chten künftigen Monats,als am Donnerstage angesetzt worden , auf welchem sich Pachtlusiige , des Mor¬gens um 9 Uhr , auf der König !. Rentey za Wittmund etnfindeamnd ihren Vorthrilwahrnehmen können.

Signatum Aimch, am sten Julii 1796.-König !. Pienß . Ostfr . Krieges - and DoKrainen-Kammer^
ü vir Königliche im Amte Emden belegene Stücklande fasten .May 1797aus der Pacht , und sollen demnach auf anderweite sechs Jahre hinwiederum öffent¬lich verpachtet werden. Terminus Licitationis dazu wird auf Freytag den S9ste»hujus angesetzt , alsdenn Liebhsbere sich Vormittags um 10 Uhr zu Emden an ge¬wöhnlicher Stätte einfinden, Conditivneö vernehmen, und ihre offerten verlautba«ren können.

Signatum Aurich , am 8ten Julius 4796.
König ! . ,Pre »ß . . Ostfr . Krieges - und Domainen -Kammer.

7 ES sollen folgende im Amte Esens belegene, auf May 1797 aus derPacht fallende Oomatnen Stücke , wiederum öffentlich verpachtet werde», , alö:1 ) Die Heyder Stücklande , in n Stücken.2) Die Margenser Mettlande , ^in 7 Stücken.
Z) Die Mretlande im Mittelhamm in 9 Stücken.4) Z ; Diemat am Eulenberge, 4 Diemat am Meedwege, s : Diemat km Jü¬chen.
s ) Der Cavalier Stuhl , und endlich6) Der Kaninchenfang am Westende von Langoog.Pachtlustige können sich zu dem Ende am Mittwochen den gten August c. des Vor¬mittag « um 9 Uhr auf dem Rathhause zn Esens einfindm, und nach Gefallen bieteo.Signatum Aurtch, den uten Julius 1796.

König !. Preußl . Ostfr . Krieges - und Domainen -Kammer.

Sachen , so zu verkaufen.
r Der Herr Amkgm

'
chtsjchreiber Sreinike in keerwilldg- jetzt von ih«sM



selbst bewohnte Haus, mit Warten , an der Osterstraße, am Freytag den rssten Iulp
kuf der Schule in Leer öfferutlchverkaufe « lassai.

2 Am - isten Ju 'y als am Donnerstag will Laurus Joseph in Norden durch den
Aiismiener Tyoben von Velsen allerhand versetze Pfänder, K .eiocr, Gold undSilber,
öffent .rch ausnilenco lasten.

8 Wey !. Marte » Jansen Wlttwe in Simonswolde will am sosten July ,
'a-

ßchend , Rocken auf dem Ha m stehend durch den Ausmkncr Egberts öffentlich bcy ih¬
rem Lande verkaufe« lasten.

4 Da der i» den Wochenblättern Ns . rz . 24 . und 25 . bekannt gemachte
Termin zum Verkauf der Pride- und Mehl Mühle des Liaas Buff zu Loga , wegen ela.
getretener Umstände nicht hak abgchalten werden können, rmmmhro aber alle desfillige
Schwierigkeiten völlig gehoben worden : so wird der neue Termin zum öffentlichen Ver¬
kauf auf den Loste « Julv e . angesetztt, wozu Liebhaber stch in des Gastwirrhs Weyerk
Baffmaua Behaufung zu Loga um r Uhr eiLfiude« , die LonvitwneS eruscheo, solcheauch
vorher für die Gebühr bry dem Ansmiener Sommer in Abschrift erhalten können.

5 Die kuratsrej über den Nachlaß des weyl. Harm Herren Peters in
Osteel , wollen mit gerichtlicher Bewilligung den LZstrnlIuly dessen ganzes aaschul -chet
Hausmanns - Beschlag , bestehend in Pferde , Kühe und Mg Bich , Wagen , Code,
Pflüge , Miichgerälh , kupferne Kessel rr. , auch Zinnen, Linnen , Letten , Schranke,
Tische , Stühle , und mehrere? Hausgerath ; sodann am folgenden Tage de « Lösten
Jaly von vl . «r . ; o Dirmath Land Gärsten , Rocken , Waitzeu , Haber und Boducs
auf dem Halm uud Graß ven 3s Diemath mdst der Nachweidr öffeutüch verkau«
fts lassen.

6 Auf erhaltenen gerichtlichen Consent will des wryl. Meyel I ha kies
Schmidts Wittwe in Arle allerhand Hausgerach , MaWskleidcr , Silber und Gold,
Schmiedegeräthe , 2 A rckose , Schrauben , ein Blasebalg , ferner 2 Pferde , 1 Wa¬
ge », Eide rmd Pflug, r Kuh und 2 Kälber, auch Rocken und Haber auf dem Halm,
«m Donnerstag den Listen dieses des Vormittags um rr Uhr öffentlich verkaufen lasten.

- Op NasnciAA Zen 2Zlsen ssnlu en volZenZe OaZen de
den ssui ^ e van vv^ len Zen ksteer v . Denken stun . in Zs

L »^ t6llpoortstr33d , Zoor Ze LtgZs OltmMZers van s - edten enkstZuk,
opentlzrk verkoZd voräen , een extra ir3aie Inkoecisl , bestuanäe in
moäerne siabssen - 8pieZel8 , Ltoelen , 8ckiIZerzren , ^vaar onäerssclioo-
se LnselscLe krenten met 61 ss eu Rssmen , Leääeeseä , Finnen,

fraai



frggi porcelain , Nnns es Vrouxvss klseäsreu , 6ouä es Llver,
Loper , Im en nnäer vui8rLaä . räe-nieä« een vlaajss en een ^3Zr>
^ 3§sn met Lesciiir , tvvee sekoone ^oetsxsLräen en een Kleis
K^äpanrä

van 23 I op NZSnäax äen lüen ^ uZustus 's ^ LMiZäsZs om i
vor äes Overieeäenen ^ oonkuis in äs LostenpoortlirÄUt , luines
LtsUinF , oin ^ulk8 voort nsntevsaräen, spentl^k äoor xenoemäs
Vicw^nöers op 6 Unsren Verkaurä vvoräen.

Veräsr rui op VVoensäs ^ äen zäen Au^ustus äes I^aäemiä-
äa §8 om z vur , op äe Leur^en^asI , äoor äe 8taä8 iVsAsKeiaars
läe^klenboiZ A Lons. opentlyk verkokt vvoräen äe8 Overieeäenen
WsLrenisZer, beünnnäe in eene Zroote Isrt ^ vnver , Loonen en
kv §§6.

8 Vermöge des ad ivstantiam des Ziegelers Jürgen Batteram ;u Lolldeborg«
ster Syhl und daraas ertheilte ßericht ! Lommissisu Men des Johann Christian Füldrun
auf dem Rhauder -FchnadgepfändekeGüter , a !s : r Wanduhr, 2 Paar Kardirueanebst
Rabatten , r Stelle Bettzeug, e Lheetisch, r dito kleiner , i Kiste, i Kaste , i Kuffrr,6 Stühle, r Lheekeßel, r Keßelhal , der Rocken so beym Hause aus d - m Lande, sodan«
L «ckrr Hader auf dem Hain», und was sonsten mehr zum Vorschein kommeu wird, am- 8steu Julius als am Dsou - rstage au Ort uud Stelle durch dra ütusmirnrr Hölscher
öffentlich auf 4 Wochea Zahlusgsfrist verkauft werdeu.

9 Am 28steu Julii als am Donnerstag will Reillder Warner Wittwe aufdem Tüder Neuland, durch den Auzmiruec Lhsdeu von Belsen allerhand schöne Feld,flüchten , als Kock ii , Wertzeu, Sommer Uüd Winter Gärstk», Haber uud Bohnen,össeutlich c u >ri a a oder verkaufen laßen.
ro Am 22stru July als am Frrytag will der Hausmann Tiebraudi Hin«richs m d - r Lester Marsch durch de« AuZmiener Thoden vos Velseu allerhand schön«Fewfruch'ea öiockm . Waitzeu , Sommer - und Wintergersten, Haber und Bohnen,einige Oppcrn Heu öffentlich ausmirnen lassen.

^ *

. «« - am Miktwschek sollver de« «mthause zuNorden durchDEN sechs Bolten Russisch Segeltuch , welches beydrrJnjk ! ^ »ist g,strandet, auf4 Wocheu ZahluugLjklt öffentlich verkauft werden.
ri Am Donnerstage den rststeuJuly sind weyl . Jan Grutjes Erben aus nur.her erteilte gerichti . Commission freywillig gesonnen, ihre tu Oldendorp stehendeBebau,

sung



ssuP M Marken, den Melßbr' tteubrn zu DchNA in Des MsiM
'ttenD . Mustett Be«

chausung öffkniliH verkausrazu iaffey.

ir Vermöge des beym AAtgkrWte zu RMen -und zuBernm sssizirten Bub.
-hLstatisns Patents nM Laxe und CSLLikrsuen, welche irtzkere auch .bey den AsLilibnS
. rinzvsrhea und /abschriftlich zu / hitbey, Men -des weyl. Zierde Zadb ?» Mben zwey auf
»er Zkeier -GLste beleMe , auf/z OQ Uthlr . srrrchklichgewürdigte AeLcr, in dreyeu , als
susLrnSttu Janias , sttn Zulins und auf Len -8tta August a . ,c . präflgirrenkttitakionS«
Terminen in dem Weirhaufe hieselbst öffentlich zum WirsaufausgcbZten , -und in d - m

UetztenTermms , biss,mit Voröchait gerichr ! uudObersormundschaftiichsr Äpprobariog,
dem Meistbietenden zugeschlaseu wttdsn . Ei werden daher Kauflustige zum Besitz und
Zahlung vermögend , zur Eröfnung ihrer Gebskr, -auch alle undekante Renl -Präteadea«
reu und Gervitursberechtigtezur « agsbe -ihrer AnflMche spätrsiensia Termins peremts-

.xio den ztenÄugust . pSna präeinst , chiemitaufgefordert.
Signatum Rsröeu im Königl . Ämtgerichte, deu sken May 1796.

Hoppe.

Vermöge der bey dem Stadt « und Amtgerichtr Hieselbst affigirten Subhs-
WtionS -Patentr , nebst beyge^ögttn, auch bey des ArdilibllS eiuzusehendeu und abschrtst«
ljich zu habenden Taxe und Ksndttroseu, soll das im Süder,Kluft ? °e Rstt svb Nu« .
258 . an der grossm neuen Straße stehende Hau« nebst Gatten des weyl . Gläser « Bo«

chung Lösses, sövon beeidigten Taxatoren auf 2x2 ; Gl . in Gold gerichtlich gewürdigt
morde», in drryes, auf Aasuchen der Verkäufer abgekürzten , und svu , 4 zu 14 Ta¬
gen prästzirtea kicitakisus Terminen a>« den 4ten Jul - et iZttnesusd - und des rstea
August a . c . des Nachmittags um 2 Uhr im Wemhause öffentlich feil gebstHen und in
dem letzten Termin dem Meistbkttsdeo , jedoch mit Vorbehalt Obervoxmundschaftlicher
Approbatisn , zugeschlagen « erde«.

Me » etwaigen unbekantea Rralvrätendevteu dieses Hauses und besonders auch de«
«tu eLwsigru Servituts berechtigten , wird hremit bekannt gemacht , daß sie zur Los«
fervatisn ihrer Grrechisahme sich ickigstens in dem letzttu TerNiu de«fai« z« melden und
ihre Ansprüche dem Gerichte asmzeiges, bey dessen Eslstehung aber zs gewärtige» ha,
bes, daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Kescher und in so weit Kr
das Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret werde» sollen.

Signatum Rorbä in Curia , den iQteu Iumi 1796.
« Alsoerwalter, -Bürgermeister «nd Rath.

»4 Am 6ten August soll das den Erbes des weyl . Deck Victors zufiehcsde,
in Aurich auf der Neustadt belegeue Haus cum Anneris , in uno Termino, auf dem
Nachhause des Morgens »m rr uh - durch den Ausmiener -Reuter , bey »em auch die
Lsndttisnes Mzusehea find , öffentlich »erkault werden.

14 Die »rrwittwete Fra « Commercirn- Commitairir , Brrm in Aurich ist ze>
so»«



stnneü . das von ihr Mst kewohuk werdende anschnliche Havs , «>n der Lemgeustraße!
deinen , m unv Termino » am 27'stm August asf dem Rarhhause des Moraens um?i ! Uhr dmch den Ausmimee Reuter, bey dem auch djeConditiHneseiuzuschen sind,,Wntlichverkauftu zu lasse«.

76 ' Die Ävu weyl . Renke GaMls auf Spetzerb Mbn nach
'
gesaffme MvbiliM'

und Früchte auf dem Halm sollen am roßen Juiy dajelbst öffentlich »erkauft werden»
i7 B"rich . I « eine » Kamp hinter der Bleiche wird der- Rocken den 2 -sie« ?

dieses Nachmittags2 Uhr öffrut ! ch verkausdwevdM
iz In Öchielbur will Okke Ulff-rs den ' Listen J «iy s Pferde , worusker- Euterfügen , rs Stück Hornvieh , i Wagen und was «ehr magVorkommen , «nd

Ja R '-rpi will der B '
ckeemeiAer R . H . B .mgen den -z- ek Iu !y verschiedenesHausger̂ ch , 2 Pferde , r Kühe und e 'uiqes Jungvieh , 2 Schsafe , ;» Pfund Speck,ei « Schiff mit Z -^ehs de , so eine Ast Haber halt , gedroschenen Gerste « - und Buch«weitzen , auch Peldegrützs , sodann Haber » Gerste« und Rocken au ? der Wurzel , plus'mmus - i ; s' iemath Gras auf dem Holm, - «nd such. He« / .- i » OMrn öffentlich »er- -kaufen lalln.

Herr I . Meyer will bey seinen Platz ;« Popens Rocken und Haber auf dm '.Halm von einigen Stücken Laad dem rzstm Juiy daselbst um 2 Uhr öffentlich verkau - -fts !Men.
,, Vermöge der bey dem Stadtgerichte zu Emde» ' und' dem AmtgerHte zu'Leer affigirten Suchastarionsyatente ' nebst den Bedingungen »nd der Taxe ) die auch'Key dem Referendarius Arends eikjusehen, . soll das denen Kindern des nrel EiemonTerborgs zuständige f ^ Antheii an dem von dem ? Schiffer Jan Peters Groll seführtwe » ense hier in dem Hafen liegende 74 Rocken Asten große Schiff de Jaffou« Ge-rtseR 'uis , weiches von denen screidtten T«x« k» - ea auf zssGulden' Holl Cnrant 'gewürdigtwseüen,indrcym auf rn nches der Vormünder abgekürzte « Terminen , nemllch dms-rsten und Lpste« Jach ', , sodann den m Augufföffentlich , zum Verkauf auspräsentirkMd im letzte« Lermin mir Vrrbchalt obervvrmunllfchaftlicher Geüehmistzng demG!eistiNkteMn zugeschlagrn werdent '
20 Aussig» rrih

'
ellter' gerichtlicherCömmlffiö ^ sollen '

MittwtchS den ' LsstmIW Rachmitta ^s um 2 uhr ewey vierjährige Fachspferde zu ' Petkünr bei) der herr¬schaftlichen Lrauerey durch den Ausmie«erJa «ffe» öffentlich verkauft werden.
21 Vermöge der hieselbst ', sodann Hey dem AnttMlchte zu Norden affigirkenSvbhastativns- Patenten , nebst beygesügre« , . auch bey dem Aiismiiiier Fkldag einzu-sebenden und für die Gebühr abschriftlich »u hübende Tspt unS Cvndttidnen soll die denEMaftk Gerd Hems »nd Antje HMM Mch-tisr,. l^ GrosWrchÄrDne War,

KLötr,.
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siädte , dleklelur Schaftrey gesansk , groß io,/r Diemathen kasdes, welche » .» » »er«
«ideten Taxatoren auf 7°» Fi - in Golde gewürdiget worden , tu einem auf den rten
September nächstkü it -g prästgtrtes 8s itarisns Ter in des Nachmittags um 2 Uhr zu
Berum in des Vogte» ar nbcrg Bchansung öffentlich zum Verkauf a -r-saeblten , und
dem Meistbietenden mit Vorbehalt qrrichki-cher . pprobakion - »geschlagen werd m

Zugleich werden hiedurch alle und jede aus dem Hyp -. - h kenruch nicht constlreu,
Le »«bekannte Rea ! Prateuoenten obbemeldeten Jmmobilis rrno vcrnemlich diejenige»,
»selche eftre den Nntzimgs - Ertrag schmälernde Servitut darauf ;n haben vermeynen,
zur Cenvrrsation ihrer Gerechtsame aufgefordert, sich längstens in dichm Termin des
Vormittags Verfalls bei) hiesigem Ämtgwchtr zu melden und ih - e Ansprüche zu rrrfiti,
xen , widrigenfalls aber ;u gewärtigen, daß sie auf erfolgtenZuschag damit gegen den
«rnen Besitzer , « >d in soweit solche die subhastirten Grundstücke betreffen , nicht weiter

A«hört werde» sollen
Signatum Berum , im König ! Landgerichte , den l ; ten IM 179s.

Kettler.

r » Der Warfsmann .hisicrn Gcrdes , beym Funn r̂alten Syhl , wistseine
daselbst bekgene War .f-lädte am Dienstag den rten August des Nachmittags nm r Uhr
in des Deichrichiers Zvbana Hileru Snne» Behausung beym Funnixaltrn Syhl , durch
des AuimieserOneke» öffentlich verkaufen lassen.

Am Dienstag den rten August des Nachmittags um r Uhr will Verve Eden
Lstckens seine beym Funniralten Sybl belegene Warsstätie cum anseris , in des Leich«
richms Johann Hillrrn Onnen Behausung daselbst , öffentlich verkaufen lasten.

Dir Londitiönes sind beym AusmieLer Oncken rinzascheu

2Z Des weyl Kirchvogten Jans Peters zu Upleward Erben , wollen von 28
Grase« LandesDie darauf ste- mde Feldfrüchte, als Rocken, Wmirrgirste und Haber,
am Lasten Julius des Vormittages zu Upleward öffentlich verkaufen lasses.

24 De« weyl. Liste « Harms Erben zu Freepsum , wollen ihr sämmtttchei
Hasö-erath, woruuter ; Kasten, r Wanduhr , Kupfer, Zinn, Bettes u » d Linsen, so-
daua ü «nlche Kühe und Juugvirh, 2 Pferde , 2 Schweine, 2 Lagen, Egge, Pfiug,
«ad sonstiges Hausmaau« Verstehe, wie auchHaberaufz Grasen und der i/gte Then
des sogeaasssra MeenteLandes, 7 >/ - und4 Grasen Weiberr. am Doauerstage des

L r fies dieses daselbst öffestltch verka «fea laßen.

25 Oer LekneiäernüUer k^ollcaräus kkarZers , ist suk xerickt-
!ied erksltenen Oonkens xekonnen . sin rysten ) ut/ » Vormittsß«

xtrsecis 9 Okr , be^ keiner Lckneiäemükle «uiker äeni sfferrn Ikor,

- me ksrtjie ^ von v!us min . rwe / L.s <j»neen xskciimttenes Off^eei-
kckss
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fcbss unk UorKilobss klol? 'bekebsnk in r/r . » i , r 1/4 , r l/2 20M
xrelnen unk fübren Dieblen . 2 , Z , unk -4 2olls xreinen poüen
4^ , 5/7 , unkmebr ankere Lorten Kiebel , eins partbe ^ orkinaireunk Koppel Patten , unk p! . min . iZoo Ltück Lokalen unk Lobsl-äleblen , von ro bis 20 20k breit , äKentllcb verkaufen 2U lake».Lr bittet ein ßeebrtes publicum um einen ZerreißtenLufpruck , umto mebr Weil er lolcbes Kurcb Klefs klnternebmunß in Ken LtanKtetret , bcb auk eins Woblleile ^ .rt von Kiefen IkolLfortsn 2u verke¬ilen , <1a ibm kie klnterbaltunZ feiner Vabri^ue päbrbck ^einanfebn-licbes koket , ^ ugleicb Wirk Ken Lüebkabern bekannt Zemacbt .»kalk kas klol2 K paZe nacb kem Verkauf be^ Zekacbter Müblskann liefen bleiben , unk kas lolcbes für eine billige VerZütunZrnit kes Verkäufers pünte nacb ker LtaktLmKen , unk an kie Wee¬ner , ^smZummer unk Oit^ummer Lobilke in kkmken kann ZebracKtWerken , üe / ibm in Lmchsn bat er als Kaufmann Z bis 60O Ltückl^ oot- oker Vokeböl ^er kür einen billigen Preis Aus ker kkanä 2llkauk. Limäen , Ken iZten Julius 1796.

26 OinZskaZ Ken 2ken ^ußustus 23! eeneVerkamslin§ vanallsrbsnks , kocb messt VbevloZisobe öoeken , op bet paakbuiste Kmken verkoßt Werken , rvaarvan Ke Zekrukte (lstaloZus b/Ken kkeer L. Wentbin te bekomen is.

27 Auf die von dem FreyZerrlich R ) !umschen Gerichte rrhalteoe eommisstö»,will der Lchulhalter O . JanßzuRosum pi . mm . zo Grasen Gttraydrauf dem Halm,0 !« Nocken , Gärste, Hader und Dohnen , am So^uadead de» zöchenJulmt in dasige«, Br-rgzrasea Staat Behausung, öffentlich verkaufen lassen.
r ^ Wesse! Frenchs ; u Füchm, willam roten Julii seiner verstorbenen Frank»Kleider, GA und Silber durch den Auimiener Hölscher öffentlich verkanffsa lassen.
29 Der Hcr-Lmmu Peter Becker Rücken cur. noie . Hicke Janffen Kinderauf der küincn Ldarlotteu Grsde Eseuer Amts , will seiner Cnrarrden sämm >l !chen Mn«biliar Nachlaß, a ' - Z -ünen, Luuien, Kuvfer, Messias, Betten , Pferde, Wagen , Eg»be^ Pfi ' gr, -ZZich und IuvgvirK . und sonstiges Han«mau»<-Beschl -g, sodann allrrhaadeFruchte auf dem Halm , auch Heu in Hocken , u»d was ferner vorhanden, am beayr«( Ro . -9. Hhhhhh ) Ke«
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ffehrnSerk rkes August Lek Vormittags um ro Uhr, bey des Erblassers Behausu«- öf¬
fentlichNrrch dm Aurmteurr EuckenVerkaufeslaste ».

Me vormals Rsebr Wrcksche HaussteÜe aal der sogenannten Hohe» Luft ,
'a

Estnssammtalteu Danmatrriai. ssLrn auf Ksstss des AvkäsfersElas Ubbrns, wegennicht
rrfüüten Eonditisnen, von neuem nach denen vorhrrigen Behmgungen zum Anbau kW
veueu Hasses- in sine« Termins des szsten Islii des Nschmittaq « «m 2 Uhr auf dt«
Stadl -aust ia Esens öffentlich durch den ÄU-siniener Eucken verkauft werden.

§o Lene beste L.aämx klooräs Istout » als z6 , zo > 24 , i8
VvDts revvaare Astspte Zeemkia bluisballeen en DMstollen » 24 , 20
en 18 Voets beste iur . ^ aaßbaliren en Lvvaars VVortetbMsrr, . z6.
Z2 , 24 ell r Z Voets 2^ aare stuK

'srs en bl l lens ^ als meäe een psrty
rw'aarb 14 en 12 Voetzs Katkoenciers en lXlovrstte Deelen ^ nullen 0^
OinxsägA äen rSten stul^ elss l^ sclenilststa ^s om 2 blur äoor cleu
lAaa^Iaar l^oxetz , publvb aan Ze Neestblestenkie gvoiden vsrkogt,
San Äe ^ esterbn -tvenne , altvaar bet Lstout van, Qu- ab ssm te bedien
is » lLiNcien , cien 1 Lten stnign 17 ^6.

? r Diecey dem Kaufnrann Rabensberg ln Leer arretirte 6 Anker / ri Kan-
Gemvcr sollen am - sstcn Iuly daselbst öff ntt . ch verkauft w -. röcn

, ?r- Weyl Kaufmann Fs ' kert Hiurlchs Eiben werden ihres Erblassers Güter,
bestehend m Gold , Selber , Zirme»., Linnen , Kupfer , Messing , Bsttcn > Tiftkr,
Stühle -, Schranke , CommMcn , Gxiegel , OvrreLain, eneSpaluhr , welche 8 La¬
se geht, ferner allerhand Elleswaaren , ab Lacken , Cha sn , Lamp, Camelot , La¬
sting , Sitz , Eakm, Steffen- Mützen , Cammertuch, Spitze - , Bäster n . s w.
rmAeichen allerhand Gewürzwaarcu urd B -uuucherialien, als Holz , Steine , Ziegel,
Kalk , sodann ve schisdnie« H^mmannsgerache , als Wagen , Egdrn , Wöge, pvch
Pferde und drey milchende Kühe , auch etwas Früchte aufm Halm , am - steu Iuly
«nd folgenden Lagen ln Pees Crblaffrs Behausung zum Schaar in Jererlandöffentlich
meistbietesd verganten lassen.

4 ; Amrysten Iuly , als am FrciMge , will Ser Hassmann Peter Heyen in
rinteldurchde » Ausmiener Thoden von Leisen Pftrtr , Wagen , Eide , Pflüge , Kü¬
hr , sodann aüerhsno ffeldfrüchle , Rocken , Weitzen , Gersten , Haber und Bohne»
öffentlich ausmiemn lassen.

Am gvsten Znly, als am Sonnabend , will Ipxe Ianffen durch dmAus,



Ansmiener Thoden von Velsen auf dem Leysand-r Polder sllechaud Ze
'
dftüchtr , atz

Haber , Bohnen , Gerste öffentlich verkaufen lassen-

Z 4 Am rrsteuJüly , alsamMontage, w -l! Ia «« Lübben Mtüve 1« Morde«
durch de» A -smiensr Lhodr » vonVelsen allerhandHemsrach , WannAeidungenund
was -mehr svrkömmt, öffenliich ausm 'enen lassen.

Am ? 6 strn dies. - alsamDi nstaae , will der Herr Administrator von Wicht durch
den Ausnn Thoden von Velsen ans dem Wnrzeldeiche allerhand Feldffüchte- als Rocken,
Weltzen , Sommer - uud WLskrzirste , Hader und Bohnen öffentlich verkaufen lassen.

Am - tm August , als am Dicustage, will Jacob Ä lberts Wittwe auf dem kleine»
kange» Hasse durch de ' Ausmieaer Thoden von V ' ffcn2 Pjrrde , ein Wagen , sodanna ^ erhano Keidstüchie , Weilen, Gerste, Haber und Bohnen und was mehr verkömmt,
öff.Lliich verkniffen lassen.

Verheurungen.
1 Vsn des weyl . Johann G »rdes Ja chen zu Marx nachgelassenen Immo¬bilien sind ans e »Mausen « gerichtliche Csmmiffon folgende Stücke auf 6 Jahr , May

17- 7 anfang-M , öffentlich zu vecheurm:
r ) Die Hälfte einer ; u Wiesede belegesen Ziegeley , welche aus einem Wohnhaus «,Garten , Stückende , Ziege -scheune und Brandsfcn bestehet , wozu »on de»

UMj - Eimvohrurn jährlich pi . mi«. ;« a Fuder Torf und 7 Inder Heu gelie¬
fert werden , und wobey die Zlezrlerde in drr Nähe mit geringer Mühe gegra¬ben wird.

2) Eine zu Wiesede belegen« Kötereyaus Haffe , Garten , Bau . und Mretland
und Morästen bestehend

; ) Eine daselbst bcsiadliche Schäferey »vn 20a Schasse » , « lt einer Haus - und
Wsrfstätte , wsbey Haus , Garten - Bau - und Mestland.

4H Einige Stück sndc und Moräste zu Wiesede
Liebhaber dam wollen sich also am nzsteu July des Mittass um 1 Uhr an JohannBeresds Foff Hause zu Wierde , Fr cdcburger Amts , einfiudcu , uns nach Gefalle»hemm . Friedeburz, den szsten Juny 179s.

A . D . Hellmts, Auimkrier.
2 Kaufmann Mrchtezevde in Wewer iß mit gerichtt . « rlaubniK sreywMgevtfchlsgen , sewen D Lsldeborg beießeuen HeerSIandes , groß 70 Krgftn dm Meistebietenden ßssentlich am Mittwochen den L7sten July zu Jrngum iu des Voglen Mey¬ers Behausung verheuern zu lassen.

Z Der Kirchvsgt Seedr Tilerdt rmd Weert Olkmauus zu Leguard wollen pl.
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» kn . 52 Grasen Bau- und Grünland unter ksquard belegen, bey Stücken am Donner,
stag den 28sten IW des Rachmiktags um i Uhr, daselbst im Wirthshause öffentlich
verhenren lassen.

Auch wollen die Kkrchsögd
'
e Seede E-lerd- und Heere Ulkes 17 G 'asen koquar-

der Kirchen Bau - und Grünland , am aemliche» Lage, des Nachmittags, daselbst aufS Jare, - öffentlich verheureu lasse«.

Gelder , so ausgedotm werden.
i ' Wym PvMeu- Drxosiks . des Amkgerichrs Aürich sind 200 Rthlr ED,-

Zl?v Rkhlr . Gold , zoo Rthlr. Conrant, rzo Rtölr . Gsld und 18 Rrblr . rz -,/sgGk.Courant , zusammen, in den bemeldeten oder in kleineren Summen , sogleich , u belegen.Wer vorchnftsinDge Sicherheit und 4 Procent au jährlichen Zinsen geben will, kunn^
Achmelden;

2 Des weyl ; Johann Htsrich Hanckm Kinder Vormund Johann HinrichHarms zu Moe-rs imKirchspiel Leerhave , hat von dem Vermögen seiner Pfl -gbefotzir«Mn umMichaelidieses Jahres 222 Rchlr. in Goid zinslichzu belegen, weshalb man:
Wchry demselben meiden kann.

z Der Armen Vorsteher zu Klein,Borffüm Rahmens Grrke I . kritse hak'
von Stund an r 2 ^ MH!r. in Golde A ' meu Gelder zinillchzubelegen ; , wer ss ĉhrs also'
verlanget, und die gehörig? Sicherheit stellet,, kann sich bry ihm persöhnlich oder durch-
postfkeyr Briefe meiden;

4 Es sind künftigen Mich
'
astis dieser Jahrs - ov Gnlden Preuss

'
Courant von

den Armen - Mitteln zu Bangstete zu 4 Procent auf hyporhccariscke ^ icherheitzu bele«
ge « ; wer davon Gebrauch machen kann , der meide; sich ehestens bei) dem Ärmensorste «;
her EvvM - Ewcrs,-

5 Aitjr Cornelius zu Pstchausen hak als Armenvorstrher Los Gniden EoV
gegen sichere Hypothek auf Michaeli zinsiich z » belegen.

6 Die Ämdorfer Armen - Caffe hat von Stund am - s« Gulden Pmiff Cou;
raut gegen gehörige Sicherheitzinsiich zu beleg: n ; Wer hieosn Gebrauch macken kann-
wvlle sich bey dem zeitigen Vorsteher Sicrv Eystng zu , Wolde, , z » m , dastgen Kirchsp-eii
gehörig , ehestens melden;

Citütiones Creditorum:
1 Bey dem Stadtgerichtein Norden ist exspecM Commissione- Regimioit'auf «nsuchen drsMmts'BttwaltrrtHoppe kikatio Edittai>äwide ? aLe und jede, welche

auf,



»ufberslsktt kr; dem Lmteler Marsche! 2teu Rott Norde ? Amts beleßsss«^ von dem
Socke xsa Damm und dessen Ehefrau Hiemkr- Jaeods - am 4tsn April 6 : e.- SffeMiH
verkauften » und von dem ExtratzeMN ' Mkistbikltzend' erßavdkneu Heerd mir 2ö ff- - Ois-
Mchenbaud , ex capite Credith herrditakis, servitutich ve ! exalis gnocMque jure rea-ki
ÄsjvrSche zu habe » vetuieyatn , eum LeMino - rrproduetiouis - et «»«vtatiovr» vsü - z.Msnardeu kt präelusivs auf dtt'. Zttu AuWft a. c . Bormitiags UM' r x Uhr unter der
Derwarmmß erkanvt:

doß die BüMetbrndeü mit ihren etwaigen Avsprxchen auf bemeldete » Heerd euw'onncxis und'
dksserr jetzigen KüuflchiÄiFg präeiudiret - u«d deshalb' MM ewigeL»EtiUKweigen verwiesen werden sollen»

GigtlstUm Nvrdä in Curia, den i 5tea April ! 79 §s
v, Glau vkg. Com . spect

2 Der weyl . AMtsverwalter vammserkaufke im Jahre ' 1780 den von DktKerck herrührenden Heerd von so Oismath , in der Wrstermarsch am Rsrdderch, mitdenen dazu gehörigenbeyden Lrvpachten privatim an den Hausmann Carl EberhardZanffen.
Der Amtkverwalter Hopps und der « dministrakor von W -chi besprachen Rah»mens ihrer beyden ältesten Kinder katbarina Iuliana Hoppe und Hajs Lorenz Fridrich-x . Wicht genannt Damm , diesen Heerd mitWäherkauf , evhieltenauch peryDentevliam!in Mvissrio dessen adjudication und kämen zum wörtlichen B '

sitz desielben.RetrahenkeL beachten Hiera 8 f mit Conseos des hochlübli PuMen Collegii denHeerd prLvia tsxatione am chtrn April a , et zur Gubhastakivm Ais aber im dritten'LicttatiMs , Termin nicht so viel tzeborhen wurde, als ihnen bereits vorher privatim dafürgedochen « oMw war,sso wurde der von Rettahenten ' mit dem ' Hausmann Gerd Hia --nchs Rühaach und drsseu Ehefrau Rwste Laden schvw eventualitkr geschlossenepri»at « >Verkauf vm-gezozen» solcher vom HschlSbl. Papillen CMgio gleichfalls per Orcremm d»h uten Wril a. c. approbsrek und sind also gedachte Eheleute jetzt dikjrrchkMssßgeBr«fitzrr des Heerdes.
Miere ssrbrn nun , um ' bey diesem' Besitz gesichert zu seys, ela öffentliches Aufigrboch wider alle und jede Creditorrs, prsfendentes' reales sc retrahemes, welche auf be«meldeten Heerd rum anw^ s Ansprüche zu machen befugt sryn mögtrn , nachgeluchet,welches auch vigsre specialis Csmmifforii Regimlnis d. d . ntm hulus mens, von ' dem'hiesigen Stadtgerichte cnm Termins rrproductioW et annstütionis von' ? Mob mhrn eiprWnßvo auf den zzen August a . c- Vormittags- 10 Uhr unter brr Verwaraoug «r ->Mntistx

daß die AirsbMeude mit ihren etwaigen Ansprüchen auf gedachten Heerd cum'anrexis, - und dessen jetzigen Kaufschilling pväcludittt urch deshalb zum iMMkMä- -̂renden Stillschweigen verwiesen werden sollen«
EiWaiüM Aordöin Cnna , den abren April 1796:

p' Blau vig, kom - spet- .
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z Bsy dem hiesigen Stadtgerichte ist auf Bnssche» re ! Kaufmanns Hinrl-
«us M. Rpkeua und dsS Ternhrrd -s Dtasl Lttatis Esjrmlis wiö-r olle uul> jede,
« eiche auf das im Oster Kluft 8te Rstt süh Ns . lL5 au dir klelüeu Hinkeriohne ste¬
chende, yon dem w .-yi. Hiarich Saffes h- n üh?-aSe , und ssn Brsoocaaken am 2- sten
März a . c . öffentlich angekachte Haus nebst da -u gchöcigrn Garck » , Reaianzprüche

muö Fsrderuuges , Servituk , oder Näöe>kauft Recht zu haben venu -Men - cum T-r>
Minorrproditttkorur et aunokatisniS auf des Zten August g . e. Vormittags um io Ubr
unter der Dervaxnimg e . kanuta

Haß dir Ausbieivende Mt ihren etwaigen RealansprSKrn auf b-meld .-les Haut
cum annexis präcludiret und deshalb MM ewigen Skillschveige « verM -iru wer«
den sollen.

Signatum Rordä itz Zuria , den srste« April 1796.
A -ntsserwafter , Bürgermeister und Rath.

4 Wann der Gerd Hslljs oder TAcke» / Hausmaus zu Zekel , vermöge
Zhrseripts Herzoglicher Regierung vom igten Ju -a. pro prcdrgo declimret , und ihm
die Verwaltung seiuerMücer genomNea wordeu ; ss wird solches hiedurch öffent ich be¬
kannt gemacht , Mt dem Anfügeu , daß Mrmasö sich beygrhea Me , mir gedachtem
Hslljr oder Spicken ohne sriscr Carakorra Zusiimmanz bey NichtiMt- strafe w .'itere
Handlungzupflegen oder zu coatcahireu : Zugleich werden alle Lieftnigen , wei se a»
bemrldtta HMe oder Siefckeu einigeu Anspruch und Forderung ex q wcarqce kapite
velEausa auch quoadSffeerum cLNpenjarioni « zuhabeu verm^yaru , hiedurch aus den
Zteu Eepternber d. I verabiadet, sin solche dry Straft der Ausschließung und des
swigea Stillschweigens gehörig angugebes und zu Ij-suidireu.

Nrveuburg , aus -dem Laudgerichte , den iLtea Inn . 1796.
von RSffmz.

; «nf Anhalten der Doktorin Dörchers find bey dem Amtgerichk jo Leer,
Hiciafts wider alle und jede erkannt, die an das von der Rathshewn Jacob« de Pot«
lerr -eb . Lorfing zu Emden durch Tausch »berlrageu erhaltene Gut Halte, bestehend
aut dem sogenannten Bovenhausc, Brauerey , einem kleine» Heerde, Fährhaus«, und
Fährgerechttgkeit ans der Ems, verschiedene Ländcreyen , Sitzstellen in der Beiger K-rche
und Todten-Grabern , l Theil des sogenannten Halter Fehns , einigen immerwährenden
und einigen Zeit Gruud -Pachken , eumcateris annexis, aus Pfand Näher- Dienstbar«
keitt- »der einem andern dinglichen Rechte, Ansprüche zu haben vermeinen , cum Tecmi«
uo zur Angabe von ; Monaten , et prärlnfivo de« 2 ; sten Aug . cur . , widrigenfalls fit
damit in Hinsicht der Grundstücke und des jetzige« Besitzers pracludtrt werden sollen.

Leer im Bmtgericht, den ^ttn May 1796.
- Dom Amtgrrichte zu Norden werden alle diejenigen , welch« ans die vom

Notario Heflmsnn , den,8t<n April a. c. öffentlich verkauften , und von dem Auinuc«
ner Thodeu gekauftes, im Westzast - r . Rott sub No . 37 . beiegesen ü Di . maten Landes,
das große Beddsmohr genannt, aus irgend einem Grunde Realauspruch , Serntur



Mtz EMmng zs habeg - vrrMeynew , hiermit aufgrsssdert/inserhalb ? Monaten , und
känMas iü dem aus den 2.7st-n August a . c. ro lth ? präfigrrten Termins prärlufiv»
ftthanr Fsdersnzev diesem Amtgrnchle avzvzeigea und aus rech' Iichr Btt zu bescheini-
gra , Mvrlg.-gfaSs sie damit vm tteftm Grundstück und dessen jetzigen « aulschMu- ab-
«ud zum ewiges Stillschweigen verwiesen werden sokru.

StgsAum . Norden «m « Smgl. Asttgrrichtt , de» iHttn May 2796.
Hoppe.

7 Vom Königs ANtKerichtezu Aurlch , werden auf Instanz des Okeramk»
inannF Teitinz zu Aurich, alle und jede, welch« auf di« Ihm von Sem Kaufmavn Die.
drrich Bernhard Schmeding öaseibst, öchnttich verkauft«, außer dem hiesigen Nvrder-Tstore de» Coldchöln hintereinander kelerrne beide Kamp«, oder auf deren Kaufgeld,«in Äigenkhums- den Srtraa Scr Notzung. schmälerndes LimstbmkeitS - Pfand oder son¬
stige» Real Recht hairen möztcn, öffentlich vorgeladen , innerhalb 9 Wochen, spätestensam erster , August d I persönlich, »der durch die hiefi^e Institz Commissarien , Adv.
Ktsci Ihering , « dt. Fisa Liaden rc . chre Aiuprüchr aofvem Aurtgrrichtt Kurich snzgr»meiden , und deren Rauigkeit nachznweile «, unter der Warnung , daß die «uOleibeich«mit ihren Ansprüchen an diest berde Kampe. werden prärindiret, und ihnen damit einewMs Stiüschweige-», so wvl gegen den Käufer, als gegen die ßch etwa meldende, purHebung kommende GiälKiger , auftr . egct werden soll.

Signatum Aurich im «Mgerichke , Sen z «stm Map 1796.
» . Wicht, Aff, »lg . Com miss, rsglm.

8 Vom Amkgerichts zu Aurich werde » auf Instanz des Tlft CoertS für sichsnd di« mit chiaer wepl - Ehefrau Küatje Harm » erzeugte Kinder zu Ayenwolde, alleund jede, welche aus den von Ser weist. Kssche « yeltS, des auch weyl. Hrve Peters jun»ker Hatzhassta ersterer Ehesranen, aus den gedachten Sie Sverks, ferner der HinrichRemders W 'ttwe Hstcke Lanrenz zu Vetznhu« !!, tieerer Amts , und die Antje Svcrts,des Harm « pkes zu Rorichmohr Schema , durch Testament vererbten, und von denbeiden irtzeren iär ihre A -stheile an dir Prssocsntea abAeßandenen vierten Tbeil ewesfzuHatzdauseu Gelegenen vormaiS ganzen He - rdeS, oder reftectise auf die Abstaudsgelörr,eia EigeMhumL- den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeit« . BenäherungS.Pfand - oder sonstiges Read Recht haben mögkm, öffentlich tzorgeladen , rumrhsiö Zx««Monaibem späreßens am 2 ; sten Aagust d . I , entweder' persönlich, oder durch tzfphieA « Justitz CoRLisssrieu, als drn Adv. Fisci Ihering , sich. Fis -i Tiaden re. ihreAa :p>rrche aas dm, Nmtgerichke Nurichanzumeiden, und deren Richtigkeit nachzuweiim.unter Ser Warauog , daß die Ausbleibende mit ihren Ansp -öchrn na dm Viertel Heerdwerden prärluditt , und thnes damr! « in ewiges SEweigm . so wei gegen die Prsvo,raskm, alt gegen sie sich etwa meldende , zur Hchrrrg kommende Gläubiger ausecieaetwerden loste - '

9 Vom Bmtgerlchte z» Aurich werden «uf Instanz des Webers Ocke Jans»
ft»



ckenMm Kchokt, Me vnd kede, -welcheMf das, demWUerGerblLammeff m Mäkle,«
'.hsfe -ssn dessen Bruder Johann Lammen Key der Theilung ihres Vaters Lamme Ger«
ides Nachlasses abgestandene, uunmehroosm Gerd Lammen an den Pro - s - anten prisa-
-Lim verkaufte, z a MarienHsstc liegende Haus nebst Garten und Her Hälfte des zn-ffche»
-diesem mnd des I «» n Lamme» Hause befindliche , Tanges, so weit die Giebel der Hau«
ser sich erstrecken, sodann «ine Kuh weide auf dortiger Dreesche, oder am dcfftn Kauf¬
geld, ein Eizenthums, de» Ertrag ider Mutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Benähe«
rungs Ifand oder sonstiges Real-Recht habm möqtm . öffentlich rorgeladen, innerhalb
9 Wochen, spätestens am lösten Augustd. A , persönlich , oder dnrch . die hitstgr Iustitz-

Eommiffarien Stürenburg, Deimers re. ihre Ansprüche auf dem Amtg -rlchte Auricha»«
zumelden, uno deren Richtigkeit aachzuweisen, unter der Warnung, daß die Ausblei¬

chende mit ihre» Ansprüche« an Hieses Haus nebst Garten re- werdm präcludirt, und
-ihnen damit ein ewiges Stillschweigen , so wo! gezen den Weber Ocke Janffm , als gegen
-die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , auferlezet Werden soll.

io Vom König !. Amtgerichke zu Aurich, werden auf Instanz des Warnke Lo¬
che», ietz » zu Heglitz, alle und jede , webche auf de» Ihm aus des .weyl . Hausmanns
Hillrich P-pken Thadcv zu Brdorff Nachlaße, öffentlich verkauften, zu Ardorff briegr«
« en Vittthel -Hmd, welcher begreift

1 ) Ein Haus mit Ganen.
2) Brey und4 Diemath MeedkandeS hinter U^rp.
; ) Zwanzig aufder Ardorffer - Gaste liegesde Bau -Arcker.
4) Dre-y und l Acker mit Gebüsche bewachsen.
5) Fünf Heyd Lecker ins Westen der Gaste.
6 ) ! '

. Terfmshrte hinter Spekendorff.
7) 2 Manns »nd 2 Frauen Kirchen-Sttze und 6 Todken Gräber zu Ardsrff.
8) Die Gerechtigkeit eines Vierthel Heerdes in der Gemeinheit,

»der auf dessen Ksufgrld , ein Eiqenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndesDienst«
barkeits- Pfand - oder sonstiges Real Recht haben wogten , öffentlich rorgeladen, inner¬
halb 9 Wochen, spätestens am rasten August d . I , persönlich, oder durch die hiesige

' Isstitz- Comw. iffaricn Stürenburg , Detmersrc . ibreAnfprücheanfdemAmtgerichkAu«
rich anzumelden, und deren Richtigkeit nachzuweise», unter der Warnung , daß dieAus»
bleibende , salvo jure Fssci auf die unrultivirle Grundstücke , mit ihren Ansprüchen «e
den -Lkerthel Hrerd werden -präcinbirk , und ihnen damit ein ewiges GMsLwcigeu so
wol gegen den Warnke Tobe », als gegen die sich etwa meldende, zur Hebung kommende

-Gläubiger, . a -ferkget werden soll.
-ri Am r-9ten Januar 1795 . kaufte die Frau Wittws Pekerffen in Hage vss

dm Erben der west. ,frau Administmtsrin Haaß fub hasa 1/7 -el Antheil von d «m im
Nsrder Amt -iN -Ost > und Westkooger- Rskt sub Ro . r 2 . belesenen Heerde , das We-

-sterloager -Grasßüns genannt , usd hat , um vSLig in dem Besitz gesichert zu seyn , edicta»
ks wiöeralle Real Präkrsdenton extrahiret , welche auch dato erkaont sind . Es wer«
dta demuach alle drejemgeu , reiche an gedachten --/rkel ArrthkU .aus irgend einem Grug.



de ein EigMhMs - . Pfand- Dienstbarkeits- »der sonstiges Realrecht und Föderungen Mhaben vrrmeyues, hiermit eöictaüker aufgefqrdert , ianerhalö z Monstra , und spät-.,
steus in dem auf den 2? sten August a. c . präsigirken Termius präclusivo fstharre AnjprS-
che Nkstm Amtgerichte gehörig anzuzeigen und zu vrrificirev, widrigenfalls sie damiß
präciudirek uud mittelst Auflegung eines ewigen Stillschweigens voa diesem,sub^ rocla»
Make begriffenen Autbeil abgewiesen werden sollen.

Signatum Norden Ln Känigi. Amtgerichte, den ichtrn May 1798.
Hoppe.

72 Der Wstwärier Christian Eberhard Kirrer zur Friedeburz erbte »VN sei¬nem Vater dem weyl . Voglen Julius Ernst keiner daselbst eine Warfstelle cum annexiS,wozu unter andern ein gewisses Stück Landes 4 Matt «» groß der Wrhrn genormt , «ndhin er Abbickhave belegen ist, gehörte. Dieses Dtückland trennte derselbe mit Came¬ra! Tonsens von seiner Warf late und »erkaufte solcher vermöge Kaufbrief vom »terrIunii r ? rä an den Kaufmann Frerich Jansscn zu Abbickhave. Dieser hat um rin«Eöi kal Citation wider alle Realprateudentrn angesuchet , welche auch erkannt worden.8 s werden daher alle und jede, welche an gedachtem Stücklandr der Wabm genannt,einige An prüche fsrmiren z « können glauben, es fty wegen Erbrecht, Fideicommi-,Näherkauf Schu tzen, Servituten oder einer jeden andern hiemit «ufgefordert, solcheam rzstea August nachstkünstig hiesslbst «mzugrben und rechtlich «»szusühren, unter »erWarnung:
daß die Rusblelbende mit ihren etwaige » RealÄnfprächrn auf obbenanntesGrundstück pracludiret und uhsen deshalb ein ewiges Stillschweigen auftrlegeßworden solle

^ riedeburg im König!. Amtgerichte, den rsste» April 1798.
Schnederman-

1 , Heye Alrichs Russen und Hilke Dirks van Hoorn Erbe«, Hempe Rus»
ses, Grertie Bruns Diey, Tetie »an Hoorn , Agte, Sticntie , Gossen, Cornel ns undGrect -e van Hoorn , Jarmekeund Grcctie Harms verkauften dem Peter Hinrichs -mnk
chr angeerbteö Haus und Garten zu Leer in der KönigsstraZe an Folkert ReinderS,Mlttwe Noest und in Hi sicht des Gartens an der Li»den Straße grenzend , pr »atim.Känftr hat zu seiner Sicherheit aufEröfnung des Edittrl -Proze '

rßlmMtragen, der er¬kannt ist . ES werden demnach alle und jede, welche an dieses Haus und Gar - rn nebstKauffchillingau - Näher- Pfand- Dienstbarkeit - oder einem sonstigen dinglichen Rechte
Anspruch zu haben vermeine », edktalitcr aufqrfordert, sich damit binnen 9 Woche» spä¬testens in Termins prä lustso dm uten August eur. bey diesem Am -gerichte zu meleen,widrigenfalls sie damit ab und in Hin ^ckt tzes Immobilis des Käufers auch etwaigersich meldenden Gläubiger zum immerwühre - den Stillschweigen ve .uviefen werden sollen.Leer im Amtgerichte , de « 26stc« May 1798.

r4 Bey dem Stadtgerichte zu Emde» sind ad inst desWilkGerdes Vkeksez» Pttksm , rbietgik « Wider alle und jede , welche ans die pmchPrssoeanlis von dry( Re . ss. Iiitti) hie-



hkss- ku Thrstskm dem Kornmüsier Im Doeden und Talke Thergen Rvkea privatim an-
erkaufte Korumühle , die kleine Wähle genannt, neöst dem dazu gehörigen Wohnhaus,,
Garten und Bade irr k . is . R . 73 . au« irgend eMger» Grunde riuen Real - Anspruch,
Servitut , Forderung oder Näher kauft - Recht zu haben vermeysen , cu« LerNiro von
Drey Msnate et reproduct. präciafis» auf den 2asten September a . c . Vormittag«
^0 Uhr - bcy Strafe «ine« immerwährenden Etieschweigea« und der Prärlnstoa erkannt.

re Die Kaufleutr Schuirmann ftn . und Hagiu« zu Dornum erzielten unterm
/ ?« » « saust r ? 77 dis nachgesuchkeaürrhöchstr Kömgl. kouceffisn zur Erbauung einer

Ziezrley zu Eoldinrrr, im Amte Berum , und verkauften dieselbe nebst dem bab -y gehö¬
rigen und von ihoeu gebrauchtem Grunde und kaude den 2isten Oktober 179z an den
Prediger Wegenerzu Haze . Dieser verkaufte dieselbe den egten Juiy 1795 aZ den

Jan « Mit « , welcher sieastr den 2 ) stm Oecember e. a. seinem Verkäufer , dem Pre¬
diger Wegen« , wieder überließ , und auf besten Ansuchen um Erlassung der Edictalir»

find solche cum Termin » von 3 Monaten et connotatiom« präclustvo auf den 2»stea Sep¬
tember c. wider alle RealpräkeudeÄrn , » ttrahrnteu und kredttoren , bry Strafe der
» bweisung und eises ewigen DtiSschweigro « , dals erkannt.

Bern « , im König! , « mtgrrtchte, den gten Iuny 1796.
Lettl« .

Der weyk. Folkerk Reesste« besaß ein im halben Mond belegen;« Hau« nebst
Garten und Zand , dcstea Mttwr Lrieulje Baske « und Kinder Reenkje und A'ljei Mol¬
ker« nbKließra solch . « ihre « wepl . EhemaWe« uvd rrsp. Vst « « Errdikorer Ahlrich On«
neu et rsnsorten , vermöge eine« unterm 22stm September und 7ttu Oktober 1787 ge«
« offenen Vergleich« , und von diesen kaufte r« der jetzige Besitzer Tebb« Harm « und des«
ftn Ehefrau Greene Rents den rgßes November e . a . Auf deren Ansuchen um Er,
kastung der Edictalien sind solche cu« Trrmiso von 6 Wrchcn et emnsralioui « präciu.
fiv» auf den 27steri August c . wider alle Realprättüdnteu , Kettahenk » und Credit o»

«es , bey Sttafe der Abweisung und etnr« ewigen Süllschweigrirs, da!» erkannt.
Bern « . Sen 4 « » Iuny 1796.

Keltl« .

16 Nachdem d« Hautmans Eibe Ri ecken Hsyung « zu Utgast sein Vermögen,
bestehend in einem Platz dastlbst , groß - 6 DjemakhMrisch mit Behausung , r Warf-
ALtte,. Morast , KirchensteSes uad Gröber , s,d« p» eimgrn zu verkasfrLde» Früchten
vad Mod, !! ?» feinen Hredt-oreu zu ihrer Befzicdlgung überwiesen hak ; so ist per Deere-
tum vom heurigen Dato der Concor « eröfutt. E » werden demnach atze und jede , wei¬

che auf birst Vermögens - Mast ? an« irgend einem Kruode ekven Äl spruch und Forde-
rnsz zu h^ eu verNe - nen , vorgeladr « , solche inn « hald 9 Wochen , »ich längsten« in
Termins peremtsris , den rssten A ?gust entweder yersöulich oder durch einen zuläßiM
BedollmLchligkeü aazuzebsy und rech» - erforderlich uachzmveißs, ueter der Drrwar-
Auaz,

daß die BuLblribrsde mit ihren Ansprüchen an dies« Mag » prkludiret, Md
ihnen



G«ls damit gesen dir sich Mtidende SlZublzrr eis ewiges Stillschweigen auf«
erleget werden sslle.

Signatum Lftns im « Mgerichte den ; 8ten Jrrny 1795 . Bölllnz.

17 Auf Anhalten des Ebbe PtterZ Vaar ist we ; en eines vsn wen! Ja « M«
be» und Grretie H -ycn Erbe«, Abel Janffeu und Haye Jan eu Doreüburger erkasfre»
zu Bunde beie »>e»e«, aus jwcyen MoMngeu bestehe«- .-« Hanfes der AqsidationS Pro-
ceß bey dem Amkge lchjezu Leer cröinel. Ws« deAseiben werden «her alte und jede,
welche aus E -ö Pfand - Nahe - DieuMarkcits oder ein m ondcrii diuslichem Rechte au
dies Immobile Aus euch ui haben vccmcynen , c-dirialittr aufgefvrdert, sich damit tu-
„ tthälb y Wachen et rracliisiro een sr >« September cur bcynr Amtgerichtezu melden,
widrigenfalls sic damit vom Immobil ! ab, und in Hinsicht dqsciben und des Käufers
zum immerwärendeu Stillschweigen verwiese» werden sollen.

Leer im Amtzerichte, de » isten Jnnii 1796.

18 Oer weyl. Schastermeister Sywet Edzardk zu Oldersum rrstau- l brym Sf-
fentlichcn Verkauf der von jemen auch wryi. Eitern Ekzard Cywers u»d Frrrke Janssen
hinterlssseurer Immobilien , am i9ten Januar 1785 ein Haus auf der Neustadt daselbst,
das Fsitam genannt, und übertrug es am selbigen klage dem Kaufmann Jau Fokken
«sh dessen Ehefrau Sepk , Hrnnchs zu Oldersum.

Des Erdentea Schwestern Tochter Freek « Harnis hat srlbiaes im Jahre 1795
gerichtlich mit Näherkauf besprochen , auch per Sententiam vom rrstea Marzcurr . aSju-
dicirt erhalten , aber durch Vergleich vom glea hujus den Eheleuten Jan Fskken und
Gepke Hisrichs wiederum abgelreteu ; und letzkbeaauNte haben nus zur Erhaltung eiver
PrLclnßochgegen Lnbekasntr Real Präteudenken ein gerichtliches Aufgeboth vachgesucht.

Es Verden demnach alle diejenige« , welche an dem obbeareldtten Hause mit
ZnbehSrongen ex gusvis kapite vel kausa , irgend einigen Real - Anspruch und Forde,
rung . ia speeie aber ein NaherkaufS - und Pfand - oder ein den Nutzung^ . Ertrag
schmälerndes , oswol durch keine in dir Siase fallende Kennzeichen oder Anstalten sage-
deutet werdendes Dienstbarkeits , Recht zu haben vermrynen mögten , hiermit ediclalitrr
abgeladen, solches innerhalb 6 Wochen , und längstens am Montag den r rsten August
ivstehend , Vormittags iO Ubr entweder peisönlich oder durch zuläßige Maudatariea
ad Acta anzug beu und gesetzlich zu justisiciren . Unter der Warnung,

daß di ; Außenbielbesdea mit ihren etwaigen Real « nsprüchea auf das « rundstiiek
werden präciudiret und ihnen deshalb rin ewiges Stillschweigen wird auferlegrt
werben

Signaknm in Zudicio Oldersumauo, den izte » Javy 17- 6.

19 Der Schiffer Gerd Jsnssrn und Postbote Peter Peters kauften den z isten
Janvarli 178 ; von dem weyland Drandweinbrenner Adrian Emmen öffentlich eis
Haus und « arten zn Grretfvyl , verkaufte « aber dasselbe unterm 2isteo December - 786
wieder privatim a« de « weyl. Hausvogten Schaumann , dessen Wittwe und Tochter

Anna



Aiwa Isabella Gerdss und Maria Eirsaveth SHaumakm , des jetziges HausÄgteu Rd«
Ke Server Etzürav, darüber eia Ausgcbvk nachgesuchet haben.

Es ist darauf Ziratis Edrttölis zur Augsbe und Justistcatlsu Wide? alle uud jede,-
weiche auf besagtes Haus und Garten eiLm Anspruch, Forderung RäherksusS . Dienst,
barkrirs , ober sonstiges Recht zu haben vsnmynw , cum Lermiuo von 6 Wochen et prä«
clusiv» auf den 25st«r AagustiuschstkösfLig, bey Strafe eines immerwährenden Still«
schwkigeas, erkannt.

Pmsum am Kömgl . Amkgerichte , den irrsten Jumi 1796 .-

20 Vom König !.
'

Amtzerichte zu Aurich werden auf Instanz des Hausmanns'
Astet Himichs zu Bagband Alle md Jede , w -lche auf die von Jörgen Ehmen Ja obs,-
H'aitsmsm zu Mbargen -, an den Schuster Hcye Ja - ffen zu Bagband, von diesem an
de « Hausmann Hinrich ^rerichs daft! st privatim verkaufte , von Letzterem auf seinen^
Sohn , - den Provocanten Met Hlnrichs , vererbte , durch Andreas Jürgens Ehmen,
HsÄsmann zu Ea - ge» , beaähert - , von d es nrpicder an gedachten Ästet Hinrichs pri,
vatim verkaufti , ja verBagbauder Nordwegs Meede zwischen U ^ ar en uSd Bag' mid
telegene , mit Pr ' er Mbens Erben zu Scrakhslk ' wechselnde r -̂ Dicmst ' eniMecdlan^
des , sdo deren Ka '- ig '-fter , ein S genthums - , den Ertrag der Rutzunr schmälerndes
D eustharMs - , BenGermiqs - , '«fand , oder ' sonstiges' Real - Recht haben mözte «,-
Zffrnstich vorgeladen , in .- e halb o Wochen ', spätestens den azsten September dies Iah»
res persönlich , oder durch die h

'
- sige Iustizcommiffarie « Le Psttrre , Stürenburg re.

ihre Ansprüche auf- vcm Amtgerichte Aürich anzumelden und deren Richtigkeit nachzuwei¬
sen , unter der Warnung , daß die Ausblelbende mit ihren Ansprüchen an dieses Land
werden pracludirk und ihues damit ein ewiges Stillschweigen , sswol gegen den Provo¬
kanten , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung koNwesde Gläubiger , auferlegttt
werden solle.

Li H - ik Harms zu Driever vererbte seinen aus Harm H?its Nachlassen«
schast iu ' Erbrheilnug erhaltenen Warf auf seine Schwester Lemke Harms. Diese'
Arrmachtt solchen per Lestamentum sn Geerd Birstian und «altjeBastianHunklings zu'
Ihren und Irhsve , von denen Mt Ji Gröneveid solchen öffentlich erstand . Auf des¬
sen « Palten ladet hi sizes Amkgericht alle uud jede edirtaliter vrr , die ans Pfands
Dienstbarkeit oder eiNMan '»ers dinglichem Rechte Anspruch an diesen Warf zu Ori-
»er , bestehend aus einem Hause uud Garten an Helmer Gchmid und dir Meisterey-
grenzend , einer MSnnen . und Frauenbaokr in dösiger Kirche mit H - lmer Schmid in
Lommuvion, - Legräbuißstellen südseits der Kirche , in Osten an Helmer Schmid gren¬
zend , in ungefähr 14 -/4 Or .'Mathes Landes, den sogenannten Dämmert-, r Otemath
groß , die Groo r ;/4 Oiematb , die Venne - i/HDiemath , im Süden an P ' ter Bee.
«en im Norden an denHeuwegdie krumme Venne n/2 ' Dachmek, die hinterste
krumme Venne uF Orchm L, der g oße und kleine Kamp z -/^ Öschmet iS Westen
au Jacob Eilkes Erben grenzend, der Reikhkamp und der Aufferdeich vor einem Pfand
Deich 95 Schuhe äMgroßimSüdenas Zreftmann sm Korden ah Sie Meistmy



vsö vvr rrneM P 'and Deich 64 Schuhs gross , ker Äks Deich tzenünnt , M Hstmer
n -s WM- ! ? ! kes qrsnjead - - — - zu Haben verwesnea , Schdamit innerhalb

A- Moasthru , spikch -us in LermiW präelußvs den Lzstea Ottsber cur. bevm Mmtqe,
rich 'e <ü me ?d" n , unter Derwar 'mng., Süß die AuMribrrröe« damit von gedachtem Jm-
K : bil - cra? Aaue/isÄb - und in Hk licht desselben und SksKäüftrs i«AiMMrwäbre «drw
Stillschwekgem verwiesen-Mrde « soLe«.

Leer im «Mgerichtt, . deu- ruen Iuly 1796
'.

Lr Dry dem SkäddMchke zu Fmde«, find ad inffantiam des Kaufmanns 'M-
fek' Gokiftea daselbst, Edictaies ' wider aste Mid jede, welche auf die durch Provscanken
Bon dem' Pvsißsca! David Lrsohard Bluhm und drffem Ehefrau Auua Helena Eschartna:
grb. Grumbrech; privatim anerkaufre Häuser, als i ) ein Haus an der neuen Straße in
« SEP . 2O. Ro . 67. 2 ) ein Haus in nedmlicher Straße vulgo 's Gravrnhage genannt
r.-: bst SkMgs-bäade, Luichaus und erne^ Garteu in Comp 20 . Nv . 6z aus irgend ei«
Uigem Grunde , erarn Ara ! Anspruch , Gervituk, Forderung oder Naherkaufsrecht zu-,
haben verm - vnen , cum Termins von drey- Monate et reproduck . präclusivo aufden i8tm-
Ocmber nächstkäaftig des Vormittags um ra Uhr, de- St . afe eines immrrwähreudru
S . illschw izeus Md der Prä lufivn erkannt. .

2 4 Auf Ansuchen des KrämersNir - olchEedrgs Ehefrauen , MekkaCörrstiuk
Bonnen zu Loquard, ist Eirati » Edicwlis zur Angabe und Zustifieatroo w 'dsr alle und-'
jede Welche auf die dmch selige im I dre V7Y2 aus ihres weyl. Däkers Eba Bonnen
Nachlaßenschalt, vermögemit ihrenG jchw .stcruVsuvo Jansteu und Antje Eben Bon»
uro, - des HauSmau ' s Seöe Locken Ehefrauen , erichtetra Evntrakts, - erhaltene, von-
wkyi Joachim Peter Schröder herrührende, J .Knoi>t !irn, als:

-,) Ein zu LsquarobklegenesHaus, nebst Scheune , Gatten, 2 Kirchebsitzen und'
Lodtengräbern, und

L ) Kiueu an Loquard belegenen Garten,
aus irgend einem Grunde einen Real Anspruch, Forderung , Näherkauss - Dienstbar^keits- Wicdervereiniauuas- oder sonst ges Recht zuHabe« vermeynen, cum LermiuZ von
9 Wochen et p -äclufivo auf den ersten September nächstkünftig , bey Strass eines im - '
Mmvadrendea Ekillschw -igeus , nksnak ..

Puvsum aN Kömgl. «mtgerichte , den zteu Julii 1796:
24

,
Der weyli M -nkir Jausten zu Groß -Dorffum erstand VK einigeu Jahre «'

Bvv dem Dch Kiedemeifter Ett Hianchs und dessen Kisder Schwaantje und HturlchErts zu Emden, ein zu G -vß Dsrffum belesenes Warfhaus nebst Kohlgattea , eineMannen und ewe Frauen Ban ? in der Kirche, sodann einige Gräber auf. den Kirchhofsdaleibst aî der Haad, «ud vererbte bey seinem Tsdr solches JmNsbile auf srius Witt«we Ee . e Hausten, sodann seine6 Kinder Lüpfe, Mts , Engel , Jan , Ecke und WüpksMsakies zu Grsß-Borffum.
Wsu»' kW hisst jetzigen Besitzer zu ihrer Sicherheit »m ein gerichtliches Ausge.

kW-



Hoch «ugesnchet hasiro , sslche« auch dal» erkannt ist: T » werde« allebirjeuige», wck-
-chean dem »bbechriebeueaHause cum ann - xis einigen Rral -Aasoruch , es sey ex capik«
-dominii retractus, setvitutir, crrdiri, »Ser au« sonst irgend einem Grunde zu habe»
verAriner! , hierdurch edietalittr eitirrt uud abgeladen , solche R al -Zoderungeu inner¬
halb 9 Wochen, längstens aber ia Termins den Liste» September anstehmd bey dem
chirsigeu Gerichte anzuzeben , uud zu justsiciren; uulcr der Warnung:

daß die Außenbleibeudra mit ihres rtwaigeu Real- Ansprüchen auf dieses Hau-
cum agnexis präcludiret, uud ihnen deshalb eia ewiges Stillschwrigr« auferleget
werden soSr.

Waruach sich jedermann zu achtes hat.
Siguatum Emdea im Borst und Jarffumscheu Gerichte, den 5tru Zu !y l 79^ -

Bluhm.

2^ Die Eheleute « ereud Harms Veits und' Aut !« Hiuricht zu Farmsum
hberlrugen vor Jahr ?» den Eheleuten Jan HinrichS Stengel uud Feeke FrerichS
-rin Warlhaus vedst Garteu , wie auch zwey Kirchen > SitzMen und einige G - Kbrr auf
demKirchhof , zu uud unter Groß - Berssum belege» , io eiorm zoiähriZenSetzkauf , wel¬
cher aber nachher in einen reellen Kau » verwandelt wurde. Nach dem Tode dieser ktz-
gedachten Zheleuie erstand deren Tochter Eke Janffcn , de« Hinrich Revers Ehefrau
zu Groß - Torssum das vsrdeschriebeue Zileriiche Haus cum Avocxis von ihres Gr«
schwistern -Ttirutje Jasffsn , des Wiechmun W ^lksu Wiktwe zu Scharre! und Antje
Jaosteu , des Berend Fausten Ehefrau zu Widdelswehr , aus der Haad . Da oun die
jetzige Besitzerin Eke Jausten und deren Ehemann Hinrich Rewrrs ein gerichtliches Auf¬
gebot- extrahirct haben , und solches dato erkannt ist:

So werden alle diejcmgea , welche an dem obbeschriebenro Hause cum Armexis
einigen Real - Aaspruch , es s- y ex capite doNiaii , retractus , ftrvitutis , erediti oder

-aus saust iraeud einem Grunde zu haben vermeine » , besonders die etwaiges Jnnhader
einer am i6 'en Ortober 1765 durch die weyl . Eheleute Jan Himichs Stenge! und
Ferke Frerichs au den Schulmeister I . I . Dirks?» zu Klein - Borst-!« ausgestellte », an¬
geblich längst wieder abgetragenen , aber verloren grgaugenen Verschreibung , groß
25» Guldru i» Golde, welche auf obiges Haus unter folgendem Vermerk iutabulnet
Worden:

„ Ein hundert fünfzig Gulden sind den 27ken August 1768. eingetragen, so Be¬
isitzer Jan Hinrichs Stengel von dem Schulmeister I . I . Dirkseu zinsbar auf»
„ genommen . "

hierdurch rdictalitercitiret und aSgrladtn , solche Real Forderungen innerhalb - Wo¬
chen » längstens aber in Lermioo deu nstrn September anstehend bey dem
hiestgeu Gerichte avzugebeu und zu justifirire « ; uuker der Warnung:

daß dir Auffenbleibeadeu mit ihren etwaigen Real Ansprüchen auf dieses Haus
-rum Aaaexis präclndirrk, uud ihues deshalb oicht nur ein ewige- GtillschweiKes
aoserlegrt , sondern auch die vsrgedachke Verschreibung für mottrsicirt geachtet,
«nd im Hypotheken . Buchegelöschet werde« solle. Wor-



Wsrsach KchIrdermauu zu achten hat.
Signatum Emsen , im Lorss . und Iarssumschen Gerichte , den Ztra Iuly

179^ .
BluhrmRotificatisnes.

1 Nachdem der Kaufmann Ich . D. Marche und der kastrrer G - Ehlersalt
Uxecukores Lchamerili der Wittweu de» weyland HoltzhändierS Augustinus Rixmavu,
Imke Wmck-sff bestellet; alt wird solches hiemet bekannt gemachet , und diejenigen wcl»
che an de , Nachlaß noch schuldig find, biemit ersuchet, sich mit der Br»ahluvg bky dem
Buchdaltcnden Eremtore, Easfirrr G . Ehlersbaldmöglichst mit der Lezahlung eiuzufin»
den. Emden, den 28sten Jimii 1796.

2 Ein schönes wohl couditionirtes Iagdschiff 22 ^ Fvß lang, 7 ! breit, u«S
ch F tß tie -, Mi ; smer Lesüte versehen, worin mehrere Degnemlichkeikes angebracht sind,
nebst r Segeln u-- ö « akers mtt Trogen , nebst fernerem loastrzm Zusehsr , ist aut der
Hand ; u verkaufen , Liebhaber dazu können sich bey der Wittwr Leichrtchlerin Braß ia
Ditzum Neiden und kaufen-

z Meine Umstände ecfsdem es , daß ich einen Burschen, der Schreiben,
Rechnen und B-rchhaltes vergeht, in einen Kramladen schon gedient hak , bescheiden mit
tzra Leutra um '.ugrym weiß, und gute Attestate von seinem Verhalten vsrzrigrn kann,
suchen muß ; wer solche Eigenschaften hat und wieder in einem Kramladen diesen null,
der kau» sich je eher ze ikebsr dry rmr melde » B -erdum , den 1 steu Jniy 1796.

Maria Margaretha Regina Stemme; , geb. Heines.
4 Nachdem ein Hoch -reißiich General Postamt per rescript. d. d. Berlin den

27fien Iany c . zu befehlen Hrrnhet: daß die fahrende Post von Eftn» nach Wütmund
stark Mttrivschr und Sonnabends , nunmehro Scs vienffag - und Freitage - Morgens
um 7 Uhr von Esens abfahren, und ßch derrrstalt ewrlHten wird, daß selbige um i r
Udr BormttMgrs in Wlttmuad emtrifk , von welche ste sodann um r Uhr NachmittagsMahren , und um ; Ubr de« Abends in Esens wieder rrkourniren soll . Liefe-, auchdaß solche« den i2trn bujus seinen Anfang nimmt , wird dem comNersiieudea PudstcuM
hierdurch zur Nachricht bekannt gemacht.

Esens und Wiktmluid, den ötea Iuly ^796.
Henm. s. HinSe.

t Drr Deichrichker Heye Reines zu Nonchum und Bpoth -quer Georg I.Boymga m GrertW » a'
-sVormänderv über deren za Rorichum verstorbenen EheleuteB-eread MnSer und Frauke Janffen Miners minorenne Töchter Ewaa ikje Müller desHerrn Predigers Dich'

en zu Oryorr Frau Ehegensßro, und Jungfer Grertjr Maller,
ßnd



Had g-ssnnev , « tt Vorbehalt Her obervormimdsHMEen OldeOmsches « erkchMr»
mehmigung Mchsslgende ihren Pfl -grbefshienen zuständige JmMsbilien , a!L:

1 ) Einen Heerd Landes nahe bey Rorichum orlegeu, die Venne genannt, der jetzt von
GerM P -Lers.

2) Einen Heerd Lande « unter Tergast , das Wrsshsus genav -tt, welcher zur Jeitvsn
Helmer Harm« Beeneken.

z) Einen Hrerd zu Mönaikebsrgen , ebenfaLS unter Tergast der vss Jacob Folkerts
Erben . Uad

4) Einen Hrerd zu Veenhusen welcher von Andrea« Gerte« Witkwr hruerlich br«
wsHrrt wird.

Von primo May 1757 an auf vier Jahre aus der Hand zu verpachten. Pachtlustige
Werden demnach hiermit aufgefsrdet , sich vor Ausgang dieses Msnachs Juch bey be.

«aunkea Dsrmä ^deren zumeidru , die schriftlich entworfen? Condiüones eiszusehev, und

ihre Su§?rste Gebotbe aözugrbeu. Urbrigens brenel zur Rachricht, daß besm Hschade«
-chcheu OldersumschenGericht die Verpachtuggs Lsaditisnes gegen die Gebühr abschrift¬
lich zu bekommen sind-

H ^ 3» Ast xscsräs ? ubl;^ MAAks Zaor äs2sn 'beftsnZ,

Zat ik buiteo Zs ouZs MeutVpoork , bst nsAenZs bZuis vrm ZsUor-

Zsr kZerbsr-A , ssne rneuvs XopsrüaZsrs VVinkel lieb aanZsIeZZ
WLssts 6« vsrkovps Alls ioortsn V3NKoperZosZ , 20 Mel in betZrood
Lis in list ftssin , voorZs bill^klsts ^ r^2sn , rscommanZssre in

ssn IsZsrs 6nnst . Ooft vvenlcbe van Ksnäsn san ssn 6s2s1 Zis

2M Merk vve! vsrll33t , ala ooft ssn I .ssrbor8Lli ; iemanZ bier tos

^ SNSASN 2Mäs , vsr20L ^ s 2ic1n sposZiZ ts mslZsn . Lmäen , Zen

z t̂en stu !^ 1796. tl3rna 14. 6eelv1nk.

7 Ein jeder der etwa an der Nachlaffenschaft der wryl. hier zu Kämpen am

Lgfftn des vsriqen Monats verstorbenen Marche J -̂ köds sollte zu forderen Haben , mutz
Kch während drei Wochen, von heute rm gerechnet, mit seiner Forderung bry uns mel«
den. Ei -r jeder gtrichfsllsder dieser Nachsasieuschast schuldig ist, muß solches in der
vbenerwäh^en Zeit bey uns anzrigen, sonst Hat er zu gewärtigen , daß wir es dem Er»

richte üdergtben. Kämpen, am zken Julius i/yS.
Hildert «laasea und Hiüderk Albert « Dsden.

8 Dw Gsldlchmidk K -ttwich in Aunch verlanget zwey gute Gesellen je Her

ft lieber ; er verspricht guten Lohn , auch wünscht derselbe einen Leheburscheu von gute«
Herkommen und Aufführung gegen anuchmliche Bedingungen.

9 Sonnabends den Zvsteu July wird auf dem Liebhaber-Theater zu Bvrich
auf'



?ZL

wegen der Gnrichknsg und Lage zur Hanblung sehr bequem ist, «nk worauf nicht ekeiwKruggerechtiskrst ssvdern auch die Brcifr Freyheik für Las Srttanke was dariove« Kan«Neu und Giöstr weise verkaufet wird haftet« nebst den Larau liegenden Gerten und dazugehöriges rü Grasen Lande- auf6, May 1797 aufanqeude Jahre verheuert werden,vvd können die Liebhaber sich desfalls Key dem Herrn Kaufmann Lauts zu Jever oberbeydem Herrn Himicht in dem Hause selbst auf dem Schaar melde«, und die LeviuMMeivsehrs.
17 In Rahmes meiner uuterhabende» Compagnie erfülle ich die angenehmePflicht, der Bürgerschaft des Flecken Leer in Ostfriesland meinen Dank für die über»eurr Monate lang genoßeuen gutes Quartiere und Harmouie woriuueo wir diese Zeitüber mit ihnen gelebt haben , abzustatken. Mir sowohl alt gedachter Compagnie wirdLiest Preußischen Unkrthauen vorzüglich Ehre machende Behandlung io unvergeßlichenAndenken verbleiben . Kautonirruogs Quartier Aurich, den roten July 1796.

v. Löben,
Eapitaiue im KöniglichPreuß. Füßilier Batailo« v- HoltzsHnherr

r8 Von der alg. Welk-Hiffsrie ist aujetzo der so laug zurück gebliebene 48ste,oder zoße Theil der Nz;. , auch der yrste, ster Band, ; 4stc, Lter Band , bey mirangeksmme« ; und bienet denen Herren Präsumeranteu zur Nachricht, daß beide fürden Vorschuß-Preis, jede « zu 2 RM . nebst 6 sch . FrachtAuslage,-zusammen 4 Rkhlr^rs sch. bey mir abgesoderk werden könne». Aurich, den igteu Jul» 1796.I . Dodeu.
ry eine Wohnung z» Aurich am Markte, bestehend aus z skeru und r «ntemStube, wosou z mit Ofeu vrrjehro, sodann 2 Küchen und hinlänglichen Torfraum , istau« der Hand um May 1797 auzutreken , z» vrrhrsreo. Henerlostige können sich des»falls bey dem qnalifirirten Bürger und Bäcker- Amk-mrister Gerh. Frersman melde«.
V e r l o V u n g s s A « x e i g e n«.

r Men unser» Anverwandten, Freunde« «nd Bekannten- mache» Wik HWMit unsere eheliche Vrrlrbuug bekannt. Nordennnd Herford , Lear 2tenJuiii1796.P . Z. koaerus. R. S. AmTode.
2 Aßen unser« Anverwandte», Freunde» und GSnurrn, haken wir hlrdurHdie 8hre, unsere Verlobung und uichstevs zu vslziehendr eheliche Verbindung bekannti« machen. Wir empfehlen uns daher Ihrer ferner» geehrten Freundschaft und Wohl»gewo-euhrit bestens. Emdes und Aurich, den 14ken July 179s.P. GoMssrn, M. C» Eymen- verwrlkwrtee»mm. Comwiss. «runs.

Gelmtts-



Geburts - Anzeige.
r Unfern sämmtlicheu geschätzten Verwandten und Freunden habe dir Ehre

hiedurch zu melden , daß meine liebe Frau am Sonnabend den §ten Vieles des Morgens
«mn Uhr, durch gSttlichr Hülfe von einem gesunden und wshlgebildetenKnabe»
glücklich entbunden worden . Norden, den irren July 1796.

Johannes Swartte.

Todesfälle.
1 Nachdem des weyiand Holzhändlers Augustimrs Rixmauns Wittwe , Im«

ke Mukhoff , am rrstrn diese« des Morgens um n Uhr im 78ßen Jahre ihres Alters
mit Lode abgegangen ; als wird solcher unfern Verwandten und Gekannten , unter
Derbittung aSer Beyleids . Bezeugung, hiemit gehsrsamst bekannt gemacht ; auch wird
htemit nachrichtlich bemerket , daß der Holzhandel vor wie nach im Strrbhäuje rontie
NutM wird. Emden , den 28sten Juny 1796.

Dir Erben der Verstorbenen.

2 OoväeräaZ 6e» 76011 6e ^sr 's Nordens ten 7 Ouren trok
ovs eensn smertsl^ksri s1s§. — Ons ssni § Xoov^ 6 6eorx 6iiri8ü-
s » k^inricli ttisrk i» 6en Ou6sräom van omrrevt sen Jasr en
vzrf rnuunäen in 6s I^ ioäsrÄekts . Oit voor 0N8 2eer trsurix 6s-
val , msaken v-7 on^en Vrisncisn en kskenäsn 6oor 6s2ea xewoo-
vsa vveZ beltenä. Lmäsn , äsn 8tsn 1796.

k'
. ttaak.

Lotteriesachen.
r Bey Ziehung der ersten klaffe 5ter Berlinerklaffen . Lotterie sind in unserA

Haupt » komwir folgende Gewinnfte herautgekcmmcn, als : No . 24921 . mit reo
Rthlr . 3 - - 9Z - mit 60 Mhlr . 46639 . mit zo R - H !r. 57121 . mit 15 Rthlr.
24918 . 57196. jede mit 8 Rihlr. 15486 . 175 - 3 - 17549 . 17162 . 17595-
24916. 24997. 31126 31137. 40105 . 42177 . 40I9 <2 . 46607. 57129.

. 57179 . 57 - 8 ; . 57193 . jede mit 4 Nkhlr. Die Grwmnste werden , wo der Einsatz
geschehen , gleich auLbezatzlk ; die liegen gebliebene Loose müssen ben Verlust des A rechts
vor den 8ten August h . a . renvvirek werden , weil alLd nn die Ziehung der 2teu Llaffe
festgesetzt ist ; Kausioose stnd in unsrem Comtsir noch zu haben.

Aurich , den isterr July 1796 . Joseph 6r « olf Billin,
KSnigl . Preuff. Lotterie . Einnehmer der klaffen - L Zahle » . Lotterie«

'
r



MgefZhrk : Tr mengt sich in Alles ; eis Lustspiel in z Aufzögen von I . F . Jünger;und der Diener zweyer Herren ; ein Lustspiel in r Acten von . Eoldoni , nach Schröder»Entree « DLets sind bey dem seeretair Sonring zu erhalten.
ro Verschiedene Schriftsteller haben sich vereinigt , Gallerte der Welk,in einer bildlichen und beschreibenden Darstellsug von merkwürdigen Ländern, von Völ¬kern nach ihrem körperlichen , geistigen und bürgerlichen Zustande , von Lhierea , voaNatur - und Kuusterzeugnissen , von Ansichten der schönen und erhabenen Natur , vo«alten und neuen DsukmaAleu u . s w. in beständiger Hinsicht auf Humanität und Auf¬klärung heranszugeden, und nach folgenden Gesichtspunkten bearbeiten : I . UebrrsichlSer Lage , Grenzen, des Bodens , der Gewässer, des Klima eines Landes , seiner Rr«volntisrren , dir wir historisch wissen oder nach Vernunftschlüsseu aus Gcobachkungeaaonehmea können ; Karakteriftik des wechselseitigen Einflusses der Elemente auf die unor¬ganische , organische , thierische und menschliche Natur . II . Beschreibung der merkwür¬digsten Erzeugnisse iu den drev Reichen der Natur , besonders der Thiere , nach ihrerGestalt , Lebensart , Nahrung , ihrem Nutzen und Schaden u . f. w . III . Die Men¬schen nach ihrem Kultnrzostand, d. h. nach dem jedesmal erreichten Grade der Eutwik«kelung und Reife ihrer sinnlichen, sittlichen und intellektuellen Anlagen: i ) als sinnlicheder orgauischm Natur angehörige Wesen ; nach ihrer körperlichen Gestalt , Farbe,Größe , Geächtsdüdung , besonders den karakteristischen Abzeichen , körperlichen Fer¬tigkeiten , Nahrungsmitteln u. s. w. s ) als sittliche Wesen ; Temperament , Neigun¬gen , Lugenden , Laster , Gebräuche, Sitten , Belustigungen u. s. w . 3 ) als intel¬lektuelle W ft - : io Rücksicht -r) der Anwendung der Meufchenkräste auf die vernunft-lose Natur ; Geschäft,gingen überhaupt , Veredlung und Benutzung der Naturprodukte,Manufaktur , und Fabnkzustand, Haube ! und Handrlswege , Exporten , Importen,Bilanz n . si w . b) d ?r « awmvung der Menschenkräfte auf die Veredlung der Men»schrnnatur ->n) durch bürgerliche Verfassung; Staatsverfassung , Staatsverwaltung,Gesetze , Oberhaupt , Adel , Bütgerstand , Bauerstaad u . s. w . bb) durch höhereGeistrskultur ; Bildung der Menschen durch Erziehung und Unterricht ; Lehranstalten,Wissenschaften , Küsste , Religion, Aberglauben, Vorurteile , überhaupt Aufklä¬rung , in Ve - bmdorig mit der 4 ) Geschichte der Nation ; Rückblick auf die Schick¬sale , die dr « Volk ausbildtteu oder ln Darb-arey versenkten IV . Merkwürdigkeit«»des Landes : Außch ' en seyerlicher Naturscenen , Denkmale alter und neuer Kunst.'Durch dis Verbindung dieser mannigfaltigen Gegenstände zu einem harmonischen Gan¬zen ist es allein möglich , dal Trockne des Einzelnen zu vermeiden und eine eben so au«zieheud; als lehrreich ; Unterhaltung zu gewähren rc . Die Verfasser.Von diesem Werke sollen drey verschiedene Ausgaben veranstaltet werden,vemlich : Auf gutes Druckpapier mit schwarzen Kupfern ist der Präaumeratiorispreit, 8 aGe . Auf gttss Omckpavier mit arsgemalken Kupfern ist der Pränumerakions -!preis 1 Rtdlr . 8 gGr. Aui englischrs Schreibpapier mit ausgemaltrn Kupfer» ißder P .'»nurmratMtprtts r Rrhlr . a8 ssGr . Berlin , im März 1796.

Wilhelm Oehmigke der Jüngere.( No . - 9. Kkkkkk ) A »/
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Auf obißes irngekündigte Werk'
, wovon ausführlichere Plans gratis key mir

zu haben , nehme ich Vorauszahlung au — - nur keine Subscription - und
ersuche ich die Herren Prännmemuten sich gefälligst vis medio August zu melden . Die
Namen der Herren Präoumerantrn werden dem Werke vorgedruckt.

Amich , den rzten July r7S6< A. F . Winker, Buchhändler.

n Der Kleidermacher Hermauuus Sostisg in Emden zwischen den beyberZ
Markte» wohnhaft, wünschet sofort einen Gesellen, in Manusarbeit gut erfahren, z«
haben . Wer dazu belieben hat, melde sich ss bald als möglich.

ir Ein junger Mensch , der die Aufwartung versteht , auch allenfalls eis
Pferd zu bedienen weis, uud Michaeli in Dienst treten will ; wird Hieselbst von einer
Herrschaft verlangt. Derjenige so zu solchem Dienste Lust bezeiget, und gute Zeugnisse
seines WohiverhaltenS vorwrisen kann ; wird sich entweder persönlich »der durch freie-
Briefe- des ehestens melden , bey A , Janffen in der neuen Straße zu Emden.

i ; Vas Publteandum gegen dM Kindermorp, wider die Verheimlichung der
Schwangerschaft und Niederkunft, ist iu der Stadt Cmden an deneu vorhin nshmbaft
gemachte » öffentlichen Plätzen und Wirthshäufern zn jedermanns Einsicht und näheres
Delrhrunz aufgshanges und niedergelegek, als welches der allerhöchsten Verordnung ge¬
mäß dem hiestgeu Public» von wegen Bürgermeister und Rath dieser Stadt hiellürch öft
festlich bekasnt gemacht wird. Siznatsm Emdä in Curia , den Uten Jul . 1796.

14 Alle und jede welche an den weyl. Kaufmann Michiet Doublkt etwas zs
fordrra haben, »der demselben schuldig sind , werden ersucht, längstens gegen Ausgangs
Auaust dieses Jchreö , sich bey dem Sohn Lodrwyk Doublkt in der kleinen -BrüSKraD
iu Emden j« melden.

i z Len Loo§§srelx>ecteerä ? ub!ieum zz'orä liier meäe be^
leesä ZemuLirt , äat äen Yäen äe ^er binlien äe Ztaä lümäen eene
viemve ^ stecurLn ^ Lom^sZnie , oriäsr äs kirma , äe vieräs ^ sfe--
Lursn2 LoinpLMie Zeätabieerä i8. Otzselve rscommAiiäesrä 2ick
mit8 äerien overveemenäe AsieourLMZ o^i Lekip en Loeäsrea , es
Mrtzreskt xrom^ts 8eäienin § . Lmäen , äen I lten 2796.

Mmev 8 äer vieräe ^ 8iecurLN2 LornpsZniSx.
LlarmANQU8 Loumas.

rL Essolldesverstorbenen Kaufmann Fistkert Hinricht Haus nebst Scheune
MdsmSchaar ta Jeveriaud,. so von demselben selbst zuletzt bewohnet werden, wächek

we»



9Z-
2 I » der erste« klaffeder KSnigl . 5ken Claffes ' Lotterie sind kn meinerUN«mittelbare« Collectionfolgende Lootnummera herausgekommen , als : Ns . 1706 ? . mitLo Rthlr . , sodann 46818 . mit 15 Rthlr . , ferner - 7212 . 17068. 46813 . jede mit8 Rthlr. uad Ro . 17014 - 29 . 40. 44 . 69 . 96 . und 17102. jede zu 8 R-H!r.Di « Renovation zur sten klaffe , welche Ziehung auf den 8ken August 1796.«mgchtzt ist , muß vor Ausgang dieses Monats geschehen. Mit KaufloosenzurzwrylenTlaffekann auchnoch ausgewartet werden.

Aurich, des izten July 1796. Jsaac SalomonS.
z Bry Ziehung der rsten klaffe zker KSnigl. Preuff. Classeu . Lotterie1« Berlin sind in meinem Couiloir folgende Gswinnste gefallen , als : No. 55511.mit 100 Rthlr. 3119z - mit 6s Rthlr . 30817 . 29254 - iede mit zo Rthlr.Z0S07. 55504. 55518 . lebe mit 4 Rthlr . Die Eewiauste werden gleich aus«bezahlt. Kaufloose zur 2ten klaffe , welche Ziehung auf den 8len August dichtJahres festgesetzt ist , sind bep mir zu haben.Wittmuud, den i4teu July 1796 . A . Moses L Sohn.
4 Dey Ziehung der isteu Claffe eter Berliner Lotterie sind in meiner Haupt«kollerte folgende No. herauSgekvAmen, als Ro . 44599 mit 5c .OrI . Ko. 29 - 54.0569 und r7 . 56804 . 14 . ZO . 67 und 8r . jede Wik 4 rl . Die gezogene Gewinnekönnen bey demjenigen Collecteur, wo per Einsatz seschche . , , empfangen werden. Auchfind «sch Kaufloose zur rtttt klaffe vorhanden. Wiktmuud , deu 1 Lten Jolii 1796.

Joseph Moses.
5 Zur 1 steo klaffe zier Berl Lotterie sind in meinem KSnigl e -nnahme komtokpfolgendeNo . geworneo worden, als Ro . 55511 . mit loorl . No. r2685 . mit 60 rl.ZS8 « 7. mit zo rl. 32828 . 15 . 30847. 72 . 5556s . jede mt8rl . 30827 . 29.Zo . 49 . 52. «0. ZS884. 55504 18 - 6 ; . 70 . 92 . 93 . jede mit 4 rl. H<yVerlust des Anrechts mästen zur 2ken klaffe bis den 8keo August vernemrt werden.Kgufloosk auch beliebige Katze zur Zahlen Lotterie, recommandirk sich ergebenstJesaias Meyer, Wuigl . Lotterte Sinuehmer zu Norden.
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